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schaften teil. Den ersten Platz
erreichte die Jugendmann-
schaft der Kyffhäuser Kame-
radschaft St. Michel (2416,5)
vor der gastgebenden Mann-
schaft des Schützenvereins St.
Michel, die kein wertbares Ge-

60-Schuss-Pokalschießen
Schützenverein St. Michel lädt zum auf Kreisebene beliebten Wettkampf ein

Von Jens Helbing

St. Michaelisdonn – Ein fes-
ter Bestandteil der schieß-
sportlichen Ereignisse im
Kreisgebiet Dithmarschen ist
in jedem Jahr das 60-Schuss-
Pokalschießen des Schützen-
vereins St. Michaelisdonn.
Zum 17. Mal luden die Don-
ner Schützen dazu ein.

An zwei Tagen nahmen 15
Mannschaften aus zehn be-
nachbarten und befreundeten
Vereinen teil. Ausgeschossen
wurden Mannschaftspokale un-
ter den Erwachsenen und den
Jugendlichen/Junioren. Außer-
dem gab es in beiden Klassen
Pokale für die besten Einzel-
schützinnen und -schützen. Die
Schießbedingungen blieben un-
verändert: Vier Teilnehmer,
männlich und weiblich ge-
mischt, bildeten eine Mann-
schaft. Stehend aufgelegt muss-
ten 60 Schuss abgegeben wer-
den. Bei der Auswertung kam
die Zehntel-Wertung zum Tra-
gen, das hieß, die besseren Zeh-
ner brachten entscheidende
Vorteile im Ergebnis.

Über den ersten Platz mit ei-
nem Gesamtergebnis von
2476,7 Ringen freute sich die
Albersdorfer Schützengilde.
Auf Rang zwei folgte die erste
Mannschaft der Schützengrup-
pe Bargenstedt (2469,5), knapp

vor der ersten Mannschaft des
TSV Büsum (2467,1) sowie
SSC Hemme I (2465,6) und
Schützengilde Einigkeit Epen-
wöhrden (2454,8).

Bei den Jugendlichen/Junio-
ren nahmen nur zwei Mann-

samtergebnis erreichte, da
nur drei Teilnehmer zur Mann-
schaft gehörten.

Bester Einzelschütze bei den
Erwachsenen war Klaus Peter-
sen (Albersdorf/627,3 Ringe)
und beste Einzelschützin Tanja

Jurmann (SSC Hemme/622,9).
Beim Jugend-/Junioren-Pokal
erzielte Fin-Lukas Schmidt
von der Kyffhäuser-Kamerad-
schaft St. Michel mit 617,2
Ringen das beste Einzelergeb-
nis.

Am 60-Schuss-Pokalschießen nehmen Vereine aus dem ganzen Kreisgebiet teil. Die Gewinner - mit Schützenmeister Heino Wiggers (links) und dem St. Michler
Vorsitzenden Thomas Koll (rechts) - freuen sich über Pokale.

65 Jahre im SoVD
Meta Claussen erhält Auszeichnung des Sozialverbandes

Hemmingstedt (rd) Anläss-
lich der Weihnachtsfeier des
Sozialverbandes Deutsch-
land (SoVD) Hemmingstedt-
Lieth ehrten Vorsitzende Ursu-
la Karstens und Günter Hollm,
stellvertretender Geschäftsfüh-
rer, Meta Claussen für ihre 65-
jährige Mitgliedschaft.

Sichtlich erfreut nahm die
rüstige Jubilarin das entspre-
chende Abzeichen nebst Ur-
kunde vom Landes-, Kreis- und
Ortsverband sowie einen Blu-
menstrauß entgegen.

„Der Reigen für die Weih-
nachtsfeiern in unserer Ge-
meinde ist eröffnet“, sagte die
Vorsitzende in ihrer Begrü-
ßungsansprache und erinnerte
daran, dass das Weihnachtsfest
nicht nur aus Kaufen und Kon-
sum bestehe, sondern Freude in
die Herzen bringe, wenn man
mit Familie, Verwandten und
Freunden besinnliche Stunden
gemeinsam verbringen könne
und dabei auch einsame Men-

schen mit einbeziehe und sie
nicht alleine lasse.

Mit einem Tortenbüfett, ei-
ner lustigen Weihnachtsge-
schichte, gelesen von Pastor Mi-
chael Hartmut, sowie Melodien

des Chores Träume verbrach-
ten die Gäste einen schönen
Nachmittag und nahmen einen
Hauch von Vorfreude auf die
Weihnachtszeit mit nach Hau-
se.

Meta Claussen freut sich über das Jubiläumsabzeichen und ei-
nen Blumenstrauß.

Familie mit Glück
Sina, Dominik und Kimberly Gienau gewinnen Pokale

Von Jens Helbing

St. Michaelisdonn – Der
Schützenverein St. Michel ver-
anstaltete sein traditionelles
vorweihnachtliches Er- und
Sie-Schießen, an dem auch Part-
nerinnen und Partner der Mit-
glieder teilnehmen. Eingeladen
hatte das Vorjahres-Siegerpaar
Sina Gienau und Thomas Koll.

Auch dieses Mal wurde der
Er- und Sie-Pokal nach altbe-

währten und bis heute unver-
änderten Regeln ausgeschos-
sen. Nachdem jeder Teilnehmer
zehn Schuss aufgelegt und an-
schließend weitere fünf Schuss
auf eine Glücksscheibe abgege-
ben hatte, wurde ein drittes Er-
gebnis durch Würfeln ermittelt
und dazu addiert. Im Anschluss
wurden per Losentscheid Paare
gebildet und das gemeinsam er-
zielte Ergebnis ausgewertet.
Vorjahressieger Thomas Koll

gab das Siegerpaar be-
kannt, und dabei gab es eine
„fast schon kuriose Überra-
schung“. Wieder war es Sina
Gienau, die mit ihrem zugelos-
ten Partner zusammen das bes-
te Ergebnis erzielte, und zwar
mit ihrem Sohn Dominik Gie-
nau. Sie erzielten 202 Punkte.
Normalerweise bleibt der Pokal
jeweils ein halbes Jahr bei ei-
nem der Gewinnerpartner, was
sich durch den gemeinsamen
Gewinn innerhalb der Familie
erübrigt.

Beim Er- und Sie-Schießen
wird auch der Dignat-Pokal, ge-
stiftet von Karl-Heinz Dignat,
ausgeschossen. Dabei handelt
es sich um einen Glücksschuss,
bei dem der Schütze möglichst
nahe an einen zuvor von Dignat
festgelegten und für die Schüt-
zen nicht sichtbaren Punkt auf
einer Scheibe herankommen
muss. Auch bei diesem Ver-
gleich gab es eine Überra-
schung; denn mit Kimberly Gie-
nau gewann ein weiteres Mit-
glied der Familie Gienau.

Im Anschluss gab es für alle
Teilnehmer bei einer Tombola
noch viele kleine weihnachtli-
che Überraschungen. Alle hat-
ten viel Spaß an dem geselligen
Abend.

Die glücklichen Sieger: (von links) Dominik, Kimberly und Sina
Gienau mit Thomas Koll.

Nikolaus-Boule-Turnier
60 Teilnehmer treten bei den Petanquefreunde an

Dingen (rd) Beim achten Ni-
kolaus-Boule-Turnier der Pe-
tanquefreunde Dingen kämpf-

ten 60 Teilnehmer (30 Dou-
bletts) bei anfänglich regneri-
schem und später sonnigem

Wetter um gute Platzierung
und ein ansehnliches Preisgeld,
das die sieben Bestplatzierten
bekamen.

Es nahmen Teams aus Ham-
burg-Rönneburg, Segeberg,
Heide, Viöl, Büsum, Lemsahl,
Lüneburg, Burg, Oelixdorf,
Lockstedt und von den Petan-
quefreunde teil. Als Turnierlei-
tung fungierte Daniel Kohn, die
Verpflegung übernahmen Iris
Kohn und Lydia Ottolski. Ge-
gen 16.45 Uhr nahm Hans Ot-
tolski nach fünf Runden die
Siegerehrung vor: 1. Arndt Ot-
tolski und Görge Schüchler
(Dingen/Heide), 2. Veronika
Schlegel und Peter Hoogen
(Dingen/Heide), 3. Michael
Uzarewicz und Mathias La-
frentz (Heide), 4. Silvia Voss
und Paul Loth (Heide), 5. Ger-
hard Nöldeke und Lothar Kö-
nig (Dingen), 6. Julia Schöne
und Carsten Jaeger (Dingen/
Retmer Lüneburg), 7. Johannes
Petersen und Jule Thomsen
(Viöl).

Das Nikolaus-Boule-Turnier gewinnen Arndt Ottolski (links)
und Görge Schüchler.

Verzicht zugunsten Jüngerer
Nordbund Norddeich ehrt langjährige Vorstandsmitglieder

Norddeich (rd) Zur Jahres-
versammlung des Boßelvereins
Nordbund Norddeich gab es
kräftige Veränderungen im
Vorstand. Mit jüngerer Beset-
zung geht es nun weiter.

Vorsitzender Hans-Her-
mann Ohm dankte den bisheri-
gen Amtsinhabern für deren
langjährige Mitarbeit im Vor-

stand. Hanne Hahn war seit
2009 zweite Kassiererin, Hart-
mut Jacobsen seit 2007 zwei-
ter Straßenboßelwart und Rita
Ohm bereits seit 1984 zweite
Schriftführerin, davon in den
Jahren 2001/02 sogar erste
Schriftführerin. Alle drei hat-
ten sich im Vorfeld der Ver-
sammlung bereit erklärt, ihre

Posten zur Verfügung zu stel-
len, damit junge Vereinsmit-
glieder sich in die Vorstands-
arbeit des Nordbundes einar-
beiten können. Alle drei erhiel-
ten vom Vorsitzenden eine Ur-
kunde und einen Blumen-
strauß sowie ein dreifaches
Lüch op von den Versamm-
lungsteilnehmer.

Verabschiedung verdienter Mitglieder: (von links) Vorsitzender Hans-Hermann Ohm mit Hanne
Hahn, Hartmut Jacobsen und Rita Ohm.


